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Rundbrief 1 / 2023  

 

Liebe Freunde des Bottsands, 

Anfang April haben Willi und ich zusammen mit zehn engagierten Mithelfenden an 

drei Tagen den Brutzaun rund um das Brutfeld auf dem Bottsand aufstellen 

können. Bei trockener, kalter Witterung gingen die Arbeiten gut von der Hand, so 

dass das Feld ab dem 15. April für die Brutvögel bereitstand. 

Bis zum ersten Mai brütete ein Sandregenpfeifer, jedoch balzten nur wenige 

Küstenseeschwalben, Zwergseeschwalben hielten sich nur sehr sporadisch am 

Brutfeld auf.  

Erst sehr spät, ab dem 20. Mai, nahm das Brutgeschäft Fahrt auf, als Klaus als erster 

Vogelwart der Saison knapp 30 Zwergseeschwalbenpaare dabei beobachtete, wie 

sie Nestkuhlen anlegten. Im Vergleich zu den letzten Jahren, als regelmäßig 40 

Paare auf dem Bottsand zur Brut erschienen, ist das ein deutlicher Einbruch. 

Ob dieser Rückgang ein Resultat auf den allgemein schlechten Bruterfolg der Art an 

der Ostseeküste ist, der landesweite Bestand ist in wenigen Jahren um ein Drittel 

zurück gegangen, ob sich die in den Überwinterungsgebieten beobachtete 

Vogelgrippe auswirkt, oder ob das eine Reaktion auf den räuberischen Turmfalken 

im letzten Jahr ist, wird vielleicht die Zukunft zeigen. 

Erfreulich ist dagegen, dass die Zahl der Küstenseeschwalben mit derzeit 16 

Paaren auf hohem Niveau stabil ist. 

Derzeit ist Martina Vogelwärterin auf dem Bottsand und beobachtet ein 

überwiegend ruhiges Brutgeschäft. In diesem Jahr versuchen einige Zwerg- und 

Küstenseeschwalben auch wieder auf dem ostseeseitigen Teil des Brutfeldes zu 

brüten. Dort hat Martina auch eine einzeln brütende Flussseeschwalbe entdecken 

können. 

Sorgen bereitet ihr jedoch, dass einige Gelege plötzlich aufgegeben werden und 

anschließend Nachgelege entstehen. Wir sind gespannt, welche Überraschungen 

das Brutgeschäft in diesem Jahr für die Strandbrüter bereithalten wird. 

 

Viele Grüße vom Bottsand sendet 

Carsten 
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